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Emil Dovifat

Zeitungswissenschaftler

* 27. Dezember 1890, # 8. Oktober 1969

1918 Dr. phil.,

1921 Mitbegründer des Organs „Der Deutsche des Christlichen
Gewerkschaftsbunds“,

1926 außerordentlicher Professor für Zeitungswissenschaft und Allgemeine
Publizistik an der Friedrich-Wilhelms-Universität Berlin,

1928 Leiter des Deutschen Instituts für Zeitungswissenschaft,

1934 kurzzeitige Zwangspensionierung als Professor,

1945 Mitbegründer der CDU in der sowjetischen Besatzungszone und
Chefredakteur des Zentralorgans Neue Zeit der CDU,

1948 Mitbegründer der Freien Universität Berlin und Leiter des dortigen
Instituts für Publizistik.
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